
 

 

 

 

 

 

 

 

Gute Arbeit, mehr Demokratie und Mitbestimmung: DGB-
Konferenz zu Veränderungen durch das Hochschulgesetz 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der Deutsche Gewerkschaftsbund (DGB) beschäftigt sich auf einer Kon-

ferenz mit der Frage, welche Veränderungen das Hochschulzukunftsge-

setz (HZG) im Hinblick auf Gute Arbeit, Demokratie und Mitbestimmung 

in der Praxis bringt. Wissenschaftsministerin Svenja Schulze hält dazu 

einen Einführungsvortrag. 

Mit Ministerin Schulze diskutieren im Anschluss Ute Lorenz (Referentin 

für Mitbestimmung, Dienstrecht und Tarifpolitik GEW NRW), Manfred 

Nettekoven (Kanzler der RWTH Aachen) sowie Klaus Böhme (Ge-

schäftsführer Landespersonalrätekonferenz der Hochschulen in NRW). 

Moderiert wird die Diskussion von Uwe Meyeringh (Landesfachbereichs-

leiter Bildung, Wissenschaft und Forschung bei ver.di NRW) und Bert-

hold Paschert (Referent für Medien und Hochschulpolitik GEW NRW). 

Donnerstag, 26. März 2015, 10.00 Uhr 

DGB-Haus, Friedrich-Ebert-Straße 34-38, 40210 Düsseldorf 

 

Gerne weisen wir Sie auf diesen Termin hin und freuen uns über Ihre 

Berichterstattung.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

gez. Hermann Lamberty 

Pressesprecher 

 

 

 

Terminhinweis 

 

 

Pressesprecher 

Hermann Lamberty 

Telefon 0211  896– 4790 

Telefax 0211  896– 4575 

presse@miwf.nrw.de 

 

 

 

Völklinger Straße 49 

40221 Düsseldorf 

www.wissenschaft.nrw.de 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

S-Bahnen S 8, S 11, S 28 

(Völklinger Straße) 

Rheinbahn Linien 704, 709  

(Georg-Schulhoff-Platz) 

 

Düsseldorf, 24.03.2015 


